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IMMER GERADEAUS -

Zu uns haben Sie freie Fahrt!

Buxtehude (ff). Die Firmen
und Geschäfte rund um den
neuen Kreisel in der Harbur-
ger Straße und dem Ostmoor-
weg und auch die Autofahrer
können aufatmen: Der Bau
des Kreisverkehrs ist fertig,
die Unternehmen können wie-
der auf dem direkten Wege
angefahren werden. Alle Stra-
ßensperrungen sind aufgeho-
ben, es gibt keine Umleitun-
gen mehr.

Die geplante Bauphase war
vom 18. Oktober 2021 bis En-
de Mai 2022. Das Bauende
verschob sich durch  eine Ver-
zögerung im März 2022  auf
Ende Juli. Die Nutzung des
Kreisverkehrsplatzes in Rich-
tung Hamburg und Innenstadt
ist seit Mittwoch, 1. Juni, wie-
der möglich, früher als ge-
plant.  Im letzten Bauabschnitt
bis Ende Juli wurde der An-
schlussbereich des Ostmoor-
weges hergestellt. Die kom-
plette Verkehrsfreigabe erfolg-
te am 12. Juli,  die offizielle Er-
öffnung am
vergangenen
Freitag.

Der Umbau
war erforder-
lich, da die
Harburger
Straße als
wichtige Hauptverkehrsachse
Richtung Hamburg und in
Richtung Innenstadt mit hohen
Verkehrsstärken belastet war.
Sie stellt darüber hinaus die Er-
schließung des Industriegebie-
tes Ost sicher. Durch den Um-
bau in einen Kreisverkehrsplatz
erhoffen sich die Verantwortli-
chen der Stadt, den Verkehrs-

fluss zu verbessern.
Parallel zu dieser Baustelle

fand die Sanierung des
nächsten Abschnittes der
Harburger Straße / K 40
durch den Landkreis Stade
statt. Die Planungen wurden
seit März 2018 vom Projekt-
büro Ing.-Büro Galla & Part-
ner Horneburg ausgeführt. Es

handelt sich um eine Gemein-
schaftsmaßnahme der Bau-
herren Landkreis Stade und
der Hansestadt Buxtehude –
im Zuge der Sanierung der K
40 Harburger Straße. Die Fir-
ma Matthäi GmbH & Co. KG
aus Bremervörde war zustän-
dig für den Bau des Kreisver-
kehrsplatzes.

Technische Daten: Die
Ausmaße des neuen Kreisels
entsprechen denen des Kreis-
verkehrs in der Estebrügger
Straße mit einem Durchmes-
ser von 40 Metern und ent-
sprechend einem Radius von
20 Metern. Jetzt wird es sehr
technisch, denn Straßen und
auch Kreisel als Teil der Ver-

kehrswege
müssen nach
ihrer voraus-
sichtlichen
Verkehrsbe-
lastung ge-
baut werden.
Im konkreten

Fall ist der Kreisel für eine
Verkehrsbelastung von 32
Millionen sogenannten Zehn-
Tonnen-Achsübergängen
ausgelegt (so häufig könnte
man mit einem einachsigen
Gefährt, das zehn Tonnen
wiegt, über die Straße fahren,
bevor sie das Ende ihrer
Nutzbarkeit erreicht), die Har-
burger Straße selbst ist für
zehn Millionen Achsübergän-
ge ausgelegt. Hochgerechnet
auf 30 Jahre, wurde eine Be-
lastung von sechs Millionen
Achsübergängen ermittelt, so-
dass noch ausreichend Spiel-
raum für den Schwerlastver-
kehr besteht. Mit anderen

Worten: Die Straße ist für den
Schwerlastverkehr in einem
Gewerbegebiet ausgelegt –
als Industriestraße.

Für den Kreisel ist eine
gummimodifizierte Asphaltde-
cke verbaut worden, die sich
bereits beim Kreisverkehrs-
platz an der Estebrügger Stra-
ße bewährt hat. Das Material
wurde wegen der Lärmredu-
zierung und der längeren Le-
bensdauer gewählt. Der Ein-
satz der Asphaltdecken hat
den zusätzlichen Vorteil, dass
sie sich bei Hitze zwar ebenso
verformen wie herkömmliche
Asphaltmischungen, sich aber
auch formstabil wieder zurück-
ziehen.

Die Geh- und Radwege
wurden im Zuge der Sanie-
rung von zwei Metern auf
2,50 bis 3 Meter verbreitert.
Der Innenkreisel ist teilweise
mit Mutterboden befüllt wor-
den für eine Bepflanzung mit
Blumen. Geplant ist, dass
der Mittelkreis mit einer
Skulptur des „Buxtehuder
Bullen“ aus Corten-Stahl – in
einer der Kogge ähnlichen
Art und Weise – gestaltet
werden soll.

In der Ausschusssitzung
vom April (Bau- und Grund-
stücksmanagement) erhielt

die Fachgruppe 66 den Auf-
trag, in die näheren Planun-
gen einzusteigen. Die Auf-
tragsvergabe für den Bau
des „Buxtehuder Bullen“ ist
gerade in Vorbereitung.

Die Kosten laut Stand 10.
Juni 2021: 1,2 Millionen Eu-
ro, die Förderungsquote liegt
bei 60 Prozent. Mehrkosten
sind wegen der Pandemie
und dem Ukraine-Krieg aber
zu erwarten.

Dieser Kreisel soll sehr belastbar sein
Das asphaltierte Rund in der Harburger Straße ist für 32 Millionen Überquerungen à zehn Tonnen ausgelegt

Die Dimensi-
onen sind mit
40 Metern
Durchmesser
identisch mit
denen des
Kreisels in
der Estebrüg-
ger Straße.

Erst das Funktionale, dann die Kunst: Der Innenkreis soll
noch mit einer stählernen Skulptur des „Buxtehuder Bullen“
aufgewertet werden. Fotos: Felsch

Der Mittelkreis soll mit einer Skulptur des
„Buxtehuder Bullen“ aus Corten-Stahl – in
einer der Kogge ähnlichen Art und Weise –

gestaltet werden.

amit das eigene Zuhause
so schön wird, dass man

darin seinen Urlaub würde
verbringen wollen – dafür
sorgt das Team der Firma
Scholz Raumgestaltung. Indi-
viduell und ganz auf die per-
sönlichen Bedürfnisse der
Kunden zugeschnitten, finden
die Experten bei Scholz die
richtige Lösung für den Kun-
den und dessen Räume. Die
Idee des Kunden wird sowohl
in der Beratung als auch spä-
ter durch die Umsetzung zu
dem Projekt von Scholz. Da-
bei werden Service und Qua-
lität in dem Meisterbetrieb
großgeschrieben. Egal, ob
Farben und Tapeten, Gardi-
nen, Sonnen- und Sicht-
schutz, Markisen, Insekten-

D schutz, Bodenbeläge und Be-
leuchtung – es bleiben keine
Wünsche offen für die eige-
nen vier Wände.

In der modernen Ausstel-
lung präsentiert das Unterneh-
men ein breit gefächertes und
hochwertiges Warensortiment
zum Anfassen. Von der hoch
qualifizierten Fachberatung
über Aufmaß und Montage bis
hin zu Reparaturen steht
Scholz dem Kunden mit Rat
und Tat als starker Partner zur
Seite. Das Scholz-Team in der
Harburger Straße 84 freut sich
auf alle, die das gerne auspro-
bieren möchten und jetzt wie-
der ungehindert aus allen
Richtungen – zum Beispiel
auch über den neuen Kreisel
– anreisen können.

„Ihre Idee ist das Projekt der
Firma Scholz Raumgestaltung“
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Die Formulierung ist zwar schon etwas abgegriffen, be-
schreibt aber diese Baumaßnahme in so schön zutreffender
Weise: „Es läuft wieder rund“ an der Kreuzung von Harbur-
ger Straße und Ostmoorweg in Buxtehude. Die Verkehrsein-
schränkungen der vergangenen Monate sind vorüber, Ge-
schäfte und Firmen wieder gut zu erreichen.

Zebrastreifen mit separater Fahrradspur –
auch die Peripherie des neuen Kreisels
macht einen guten Eindruck. Fotos: Felsch

UNSERE STRASSEN

VERBINDEN MENSCHEN

www.matthaei.de

Gute Nachrichten für die Menschen in Buxtehude und

Umgebung: Wir haben den neuen Verkehrskreisel erfolg-

reich fertiggestellt. Er bietet ab sofort allen Verkehrsteil-

nehmern eine dauerhaft sichere und zügige Durchfahrt

– und darüber hinaus einen optischen Blickfang.

Wir freuen uns sehr, dass wir zur modernen Infrastruktur

in Buxtehude beitragen durften und wünschen viel Freu-

de an dem neuen Bauwerk. Möge der neue Kreisel stets

für beste Verbindungen sorgen. Ihr Team von Matthäi

Bremervörde.


